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ZÜRICH, 1877. 7. April.

^lîfWrtf 0 im »i^erh"»"«" rtnb bei ber grofjeit tflerbrertung bes tStattes non trat fo |tfherem QBrfotg, als biefelben je eine ganje 25o(fie aufliegen nnb beachtet werben^lUptvlll-v Snferataufträge ftnb etntufeitben an bie jmnonceit-fjpebUion uon ©rell jFüfjlt & do., .AtarRtgaffe 14 Büridj. 3»rets »ro 3eife 30 gtp.; bei Webertjotmtgenroirb großer gUflall beioiUtgt, jUsftwtft Ü6er äffe in biefeut Änteiger erfrhemenben Annoncen roirb unenfgeffttd) ertijeilt.

Sief), tuas für oerroftete Sbecii bod; tjeut ju Sage unfere filtern ent=

nudeln! Seht »erlangt mein Bater, idj folle längere 9töo?e haben, unb bod)

gefalle id; meinem ëdmii, bem Sterbur, fo am beften.

i ft a tt t
¦3e§ aj(ce.\ù(ï msspi $3® s©9t©u9c®@atîe3t mmm

wum^m sessst m$m, mmi ©se- 3« ®eat ©Dt=

iôsistîusî©, <&mm st@<i#s çsîwptë'® 311 ®uote§
Wè mm*39£$ ®se®eiR tinc$e s«»&K3ueaaitaÄeMases=
öiist® sBu«©§©e«a-»8SJS<Bî §sib<s9?, u«® « %%mm,
güiee ©seee« BseßBeät®$^©§@Ä»r<s sstia «us» su«
|«@@ÜBui«© ®e3Jxîie|>ï 3BU8t!Pi. 3«, 3«, £©8t »Ö«eS=

SU ï)£3I£§e?f.

|otel Äieler^of
gegenüßer bem ^al)ttl)of

BIEL.
Unterzeichneter empfiehlt biefe« comfortabel cingeridjtcte Çotel befteirê

bem tit. «Publicum, foroie ben §§. Steifenben, öoehjeiten unb ©efcttfcbafteii.
l^able d'hôte SRittogê 12 u|r. 3u jeber fage«jeit roarme unb falte
«peifeit. Borjüglidje »Beine. Unter 3ufidjerung fdmeQer unb guter Bebienung.lBi

D. Wüthrich-Meierliofer.

|)erfonaf-ân^ciger des leWspatV
Slusfunft mirb unentgeltlich crthcilt üon ber Smnoncen«6jpe*

bition üon ©reff §(nßri & Ço. in $ürtd), Starftgaffc 14.
Bei Sîadjfragcn beliebe man bie fettgebruefre Stummer beê

Snferateä anzugeben.

(ff.* iunger 3tr?t fudjt an ober in fc«'|/6î*. Äonbitor, Delorotair, bet aud) imV lu MI)e_ einer l'ivubatmftiuion in einem | V 1,1 ïaboratoire unb Office bezaubert ift,anfebnlicben SDotfe obev<5täblctien eineSteUe.
SÄefeven«n juv î>iâpofition. [232

r»*»l*u bi« :,o 3Romoi rembt«,
IVokcS (jnit uon 40

inem
©tuet, iu Iren bei 'ISouctne gelegen, einen
fïcicbter, bev ben ?terpv»rau çuU cetftebt. *;v
mufî mit ben iiiMlrtueii 'h-irtbf4ctft3p,etatben
uerfeben fein. |235
TBteiteMt »'Hijerinfieiii alter tft ciu Hefe
WUJMl tKi Spottl fammt SDlobitiar

unb gangbarer 2Birtrjfcfoaft »u oerfaufen.
Zasfelbe (in ^ntevlaten), märe auefi bieiilict)
Sa einem .Ç>errfd)att$tï8 ober ms Haft'
furort. ieböne 3lu4jid)t auf @ee unb ®es
birge. ^abluugogebingc güuftig. |237

($11 rentables ftonfeftionè; unb 35ro=UI bcriclScfrtiäft in beftcri'age einet
non ïytemben febt ftavt bcfudjten 8tabt, tft
ju uetfaufen. [238

m neu ju miduenbes (rngro§;t:^efdjäft
tu !DÄmen^,@rVoB^üten unb Sßu&ttfl

fe(n iud)t einen mit ber 5?ranch,e, foiuie Äunb
[d)üft iu ©übbeutid)lonb betannten, tüdjtigen
9teifenbeti ptx 15. sSiat gegen fjoljeS ©ulair
ut engagiren. [239

f$*ttt *,t*rc^iauö lü^äflet unb felb|t}tänbigcf
SSeroUifer, mit bev Nerven ;tèarberobe

brondjc genau uevtrautcv, uiilitavfieiev junger
5)iann mirb ;u balbigem Eintritt gefudjt. [240

Ein feit oier Monaten im betriebe fid)
befinbenbc^ ^otel Warnt mit großem

(5afé unb 9ieftauratton erfter Glaffe in Zürich
wirb eiu tüd)ttger überfclftter gcfui
roeld)em man bie Leitung be? ganjen @ejd)äfteä,
beS potelé mit circa SO ^imment foiuol alz
bte ÎHeftauration, Pafé, Äüdje uub Meiler an;
oertraueu fönnte. ÜDiefe ©telfe fann jebod) nur
einem staune übergeben roerben, loeldjer fd)on
eine ätjnlidte Stelle befolgt r)at ober felbft er-
fabrener éefitjcr eine? berartigeu WeftfjajteS
mar unb ber bcutfdien, iranjöfifcljen unb cngli;
id)en ©uvad)e mätbtig ift. Ob^ne burd)a«4 gute
iKcferenjen mit betgelegter 'pb^otogrü^bie tft
ïebe S(nmetbung umfonfi. [241

finbet in einem ^abrifgefdiäft bnuernbe uub
gutbezahlte Arbeit [233

/vttt Be'<$tei
' ^n»n> ^ frf)on uiele Satire

im .Çoïjfianbel tljätig tft, ben "Jlnrauf,
foroie ben Sferfauf grüubltd) rennt, aud) uon
ben fjoljurbeiteuben *Dîa)d)ineu 'reidjltdje xennt;
mkfcr-Çai, iui)t Stefle cli (4cfö«ft»füi!)rcr
ober 9tcifenter. ®ut« ÄcfqretiQeti ueljen
jur ©eite. [234

ciu ftnopfj unb Äurjroaaren We»a>äft
ey ** in ,\rantfurt a. ÎOÎ. wirb ein mit biefer
SBrandje oertrauter, gut empfob^tener junger
Wiûitn ati 2S«rWufet gefudjt. [242

fofortigem tütttritt in ein ^otel erften
BRaitgö roirb ein Volontär ober in;

teUtgenter junger Wann al« apprenti deouiHine gcfudjt. [243

3u

C^ii« eine gvö[>cve Ötetmetfjf, färben; u.
i',ufmnirt;^abrif roirb ein tiidjtiger

W«ifcnber -,u balbigem Eintritt gefud)t.?cur
Soldje, roeldje mit bev l3rond)e oèrtraut finb,
finben SPeriicfftdjtiguug. [244

tf'ttt 'Vhotoarciph, lueldjer be;
Vl**fäf>igt wäre, einem (*jefd)äft fetbft;
ftänbig Dorjufteb>t( i^ätte Gelegenheit, fid)
mit einem Tleinen Kapital an einem rentabfen
Gefd)äfte ber befudjteften Äurorte ber Oft;
fdjweij ju betbeiligen. güt bas betreffenbe
eingelegte jtapital, roeldje? unter Umftänben
tn einigen ^o^ren jurüefgejogen roerben tann,
roirb garantirt unb tjatte feinleger unbebtngt
günftige uub fidjere tSrtftenj. [245
Till ^eune homme âgé de 18 à 19 uns," qui a déjà travaillé dans un bureau
comme volontaire, cherche une place
analogue (il parle français et allemand), ou,à défaut, il se placerait dans un hôtel
pour apprendre le service de sommelier.
Entrée le 1er mat ou suivant les
convenances. [231

CIGARREN
25Iitcir3ctoa mittïuba, pet mut 50 Ht.,iiimatra mit *aoanito, pet Mille 60 3)t.,

:i lïntnafrate oon lOOO ®tüct tO °/tiJtabatt. groben uon lOO Ztürf gegen
'actinabmc [79

^fto ^en^fte, Presbett.

A », centre d'une localité industrielle du
Jura bernois on céderait un CAFÉ

avec tous ses accessoires, biliar«! et
mobilier, bien achalandé. [236

Neue Erfindung
Krüger 's

Englisches Radirwasser
entfernt $iuten;5d)vift, alte wie ttctic, fofort
fpurlcö, obne ba-5 $aptet anzugreifen, ebenfo
hinten;, 3öetn=, :c. ^lecfe auä SB&fdje u. anbern
©tiiefeu. ifttic edjt ju bejteben à iVlafrbc 1
beimCrrfinberF. Mriiger, Berlin C,
64] SKofeulbalerftraBe 23.

2BieberuerEäufer ertjalteu bohen 9tabatt.

F. Kable & soüi;
POTSDAM

£>of ; 3m'fI"Kn)ûaven
ïîabrtf. 2]

©tatuen (Sanbelabev,
23au s Ornamente unb

^onta in en.
ÎÔÎufterb^efte unb ^vetS:
Gourante liegen jur
Ueberfenbuug bereit.

K. k. österr.-ung. priv. und patentirte

Ocarina [85

mit 21
verschiedenen

Tönen, l>/8
2 Octaven

Umfang.
Export en-gros et en-' détail nach allen Welt-

geg^nden. Ençros-Abnehmer Fabrikaprel».
Neustes Mustkiiistrameitt Mi

Originalpreise nach Tonationen (incl. Em-
hallf.ge), mit Garantie rein abgestimmter

Tonationen.
Nr. 0 kleinste Fr. 8. 25

1 4. 25
2 Prim 5. 50
3 Second 6. 50
4 Terz 7. 75
5 Quart 10.
6 Quintett 14. 75
7 Sextett 19. 50
8 Septett 24.
9 Octett 28. 50

10 Orchester 85. 50
11 detto 42. 50
12 detto 47.

Gedruckte Schule* zum Selbstunterrichte
Fr. 1. Gesammelte Melodien" I. u. It.
Heft Fr. 1 50, III. Heft Quartetten Fr. 2.

Etuis für die Ocarinen
nach Nummern der Instrumente

zu Nr. 0 1 2 3 4 5

à Fr.
zu Nr.

1 l'/4 1V2 1»/»

7 8 9 10

2 2V2

11 12

Baulicher Veränderungen hnlber kann die

WAID bei WIPKINGEN
bis auf weitere Anzeige nicht besucht werden.

(-MI128Z-).

à Fr. 4V4 6V* 71/2 8V2 9V2 103/4 12

Etuis für vollständige Quartetten Fr. 12.
OMT Damen - Ocarinen für Clavier-Be-
gleitung gestimmt (elegant adjustirt) mit
Étuis à Fr. 12. Vollständig zusammengestellte

(gestimmte) Quartette mit Bass-
Ocarina Fr. 38.

NB. Der enorme Absatz und der allgemeine
Betfall, -welchen sich unsere patent. Ocarinen
in kürzester Zeit errungen haben, geben den
genügenden Beweis für die vorzügliche
Beschaffenheit derselben, und sind wir mit
Vergnügen bereit, jedem Musikfreund hievon

Ueberzeugung zu verschaffen.
Bestellungen werden gegen baar oder
Postvorschuss effectuirt und wird bel
Bestellungen nach dem Au slande um
entsprechende à Conto-Zahlung oder
Einsendung des Betrages ersucht, wogegen
P. T Auftraggebern unter Garantie
sorgfältiger Verpackung eine prompte Zusendung
zugesichert wird. Bestellungen beliebe

man direct zu adressiren an das
k. k. priv. patent.

Ocarina -Haupt-Dépôt :

WIEN, I., Kärntnerstr. 48.

^VlliUUtil Uebevjeugung bie Statten«
bung be$ taufenbfacb bewährten, in
Dr. QlirtVê 9îaturijeiïmetbptc befdjrie;
benen Redner fa bjenä beftenS empfoblen werben.
SiiefeS jeçt in 68. Auflage erfdjienene 600
©eiten fiarfe Söutb foftet nur 1 gr. 30 6t.
unb ift bura) iebe Sudjbtmblung ober birect
von mâ)tet'$ Ôerïûflô Wnftalt in
ÄciPiifl ^ bejieben. 89]

7. Z^ps-i«.

Âlî^î'^tl» 'm Meöekspakter^ sind bei der grofzen Verbrettuna des Mattes von um so sicherem Erfolg, ats dieselben se eine ganze Woche aufliegen und beachtet werden^Ill^tUtt Inserataufträge smd einzusenden an die Annoncen-Hipedition von MreU Füjzli à Co., Marktgasse 14 Zürich. H»rets pro Zeile 30 Itp.; bei Wiederholungenwird grsßer Mavatt bewMtgt. Auskunft über alle in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wird unentgeltlich ertheilt.

Moderne Krzieyung

Ach, was für oerrasicte Idcca doch heut zu Tage unsere Eltern
entWickel»! Jetzt verlaugt meiu Vater, ich solle längere Röcke haben, und doch

gefalle ich meinem Schatz, dem Arthur, so ain besten.

Pikant.
ICH MÄCHTE WOHL DIE VERWUNDERTEN MZENEN

MANCHER r^ER ZEHEN, WENN SZE SICH IN DER
ERWARTUNG. ETWAS RECHT PJKANZCS ZU FINDEN, DURCH
DAS LABNRINZH DIESER BUCHS TABERZUSAMMERZ TEL-
vUNÄ ^llRCH^EARVE^TET HABEN, UND AM ENDE FINDER.
DASS DIESER VIELVERSPRECHENDE SAT3 NUR ZUR
LESCÜBUNG GEMACHT WURDE. JA, JA, DER NEBEL
SPALTER VERSTEHT SICH AUCH DARAUF, EIN SPÄSSCHEN
6U MACHEN.

Hotel Kelerhof
gegenüber dem Mahnhof

VIDI..
Unterzeichneter empfiehlt dieses comfortabel eingerichtete Hotel bestens

on» tit. Publicum, sowie deu HH. Reisenden, Hochzeiten und Gesellschaften.
îtabls eì'là Mittaas 12 Uhr. Zu jeder Tageszeit wanne und kalte
«Velsen. Vorzügliche Weine. Unter Zusicherung schneller und guter Bedienung^ I). Wiitlàk Nàrlià.

Perî'onnk-àzeiger à ,Aek»eksMkier

Ansknnft wird unentgeltlich ertheilt von der Annoncen-Expedition
von Grell KÜHN L Ko. in Zürich, Marktgassc 14.
Bei Nachfraget, beliebe man die fettgedruckte Nummer des

Inserates anzugeben.
iungrr Arzt sucht a» à in derl/^:^ Konditor, Octoratcur, der auch im
^>äh^c>ne> Ei>.nbahustatiou in einem >>e^<» «àmtà und Office bewandert ist,

ansehnlichen Dorf- oder Städtchen -in- Stelle.

^M-rn iuchi iür ei.^

-V»»»»» bis 7.0 Dior ,c vaà

^Rt^^p,» «ergcrii^lc», Alt-, ist ein Uei
^Vì.»jr«. n-r-s Hotel sammt Mobiliar

zu
einem

H«rrschaft»si« der als
Luftkurort, schöne Aussicht aus See und G--

/K»»» »cutabtcS jionfektions- »nd Bro-^rit derie-Wcscriaft in bestcr >.'age einer

Mann rvird zn baldigem t^iutiitl
gesucht. s2«v

sahr-ner Besitzer eines derartigen Geschaltes

gutbezahlt- Arbeit? 6" >

/L^îî» gesevter Matui, der schon viele Jährte»>» im Holzhandel thätig ist, d-n «nkanf,

:^r. wchl èi.-U« °!z (Geschäftsführer
od-r^Reise»der. e^me S!e,c»-n>rn n-herl

»nops- und Kurzmaaren -Geichäst

^ F,antsnrt a. M. wird ein mit diescr

Mann als 'Verkäufer gesucht. s2«2

ouinlne gesucht. ^ ê ^243

ZU

cinc geölirr- Bleiweih-, Farben- u.Sr?»!» »acknrnisi- Fabrik wird -in tüchtiger
Reisender zu daldig-m Eintritt gesucht. Nur

t5'îrr tüchtiger Pnotograph, welcher be-
S^ll sähigt wärc. einem Geschäst selbst-
ständig vorzusi-h-n, hätt- Gelegenheil, sich

Geschäfte drr b-sucht-stcn Kurorte der Ost-
Ichwelz zu beiheiligen. Für das b-tressend-
cingllegle Kapital, weiches unter Umständen
in einigen Jahren zurückgezogen ro-rd-n taun,

s^îì ^euue nomme âx« >ie 18 à Ig nn8,

Blitar Iava mit Euba, per Mill- sc. M.,ìumatra mit Havanna, per Mille so M.,!i Entnahm- »on tttN» Stück tv »/»
Rabatt. Proben von IVO Stuck gegen

Dresden.

Visus LrirneZuriA

Stücken. Rnr echt zu beziehen à Klasche l ?l.
beimt-rsiuderl'. Hiriil°xei> «orlii,
04^ Rosenlhalerstwße 2S.

Hos - Zinigustwaaren
Fabrik. 2Z

ü. k. vàrr.-uox. priv. uncl p»telltirle

Oeai-ina '. ^
rSnsn, !>/»-

-xros ot sn-' âàil use» kUIsn ^èVelt-

Hê.vssìss UlìStàsì.rllN»llî W»

o kleinste ?r. g. 2S

l 4. St,
L ?r!m S. S0
Z Seco»<I » S. so
4 Ier2 7. 75
I. <ju»rt 10.
« (Zuilltett 14. 75
7 Ssxtstt lg. S0
8 Septett 24.
9 0otstt 28. S»

10 Vràster SS. S0
Il <I>tto 42. î>0
12 aettv 47.

Uvkt ?r. 1. SU, III. Nekt "quartetten I?r. 2.
ütuis kvr cjie 0o».rlnerl

üu ?lr. 0 1 2 S 4 S

à ?r. 1 I>/4 1>/2 I»/,
8 g 10

2 2>/2

II 12

àulivlror' Vvàlti>i'uiiAcur linlkor lîÂUN à

dis auf vveitore ^.n/oiizs nivtìt Kssuokt >v«zr6cui.
<-UllS8îî-).

à ?r. 4>/j Sl/« 7>/2 8>/2 9>/2 10»/4 IS

ocarina ?r. S8.

sprvolieiìelo à <?cn>to-2s.nluiix oàsr Lw-

k. k. prlv. patent.
Oo-zriria -ttsupl-Osxiôî :

Wlklôl, I., lîàrntnsrstr. 4».

6^«î lî»»» àn aus voller
K»i.^4»irìe»ì Ueberzeugung di- Anwendung

des tausendfach bewährte», in
vr. Airy'« Ranirbeilmethode b-schne-

Di-s-S jetzt in SS. Auslag- erschienene d»0
Seiten starke Buch koste! nur 1 Fr. 80 Sl.
und ist durch j-d- Buchhandlung od-r dir-cl
von Richter's B-rlags - Anstalt in
Leipzig zu b-zi-h-n. SSI
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